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Bewegungstherapie für Kühe

Für Menschen, die ihren Lebensunterhalt sitzend
verdienen, gibt es heutzutage eine Vielzahl von Möglichkeiten,

den Kreislauf in Schwung zu halten und so

für einen gesunden Kreislauf und Stoffwechsel zu

sorgen. Daher überrascht es, dass man erst jetzt
auf den vielleicht zu nahe liegenden Gedanken
gekommen ist, dass auch Kühe Bewegung brauchen,
um gesund zu bleiben. Das gilt selbstverständlich
nicht für diejenigen, die einen grossen Teil des Jahres

auf der Alm oder auf der Weide verbringen,
sondern für die intensiv im Stall gehaltenen Kühe. Deren

Dasein besteht im wesentlichen darin, zu fressen,

zu trinken, gemolken zu werden, einmal im

Jahr ein Kalb zu werfen und im übrigen das Leben

liegend zu verbringen. Die Folge davon ist natürlich,
dass Gesundheit, Leistung und Lebensdauer
darunter leiden. Den Beweis dafür haben Wissenschaftler

an der Universität des Bundesstaates Utah
erbracht. Sie bauten einen runden Laufstall aus zu-

sammengeschweissten Rohren, die einen Gang von

etwa 1,3 m Breite bilden. Er hat einen Durchmesser

von etwa 10 m und erinnert somit an ein Karussell,
zumal sich in der Mitte des Laufstalles ein Elektromotor

befindet, der ein langes Rohr mit wechselnder

Geschwindigkeit bewegt. An dessen Ende ist ein an

Scharnieren befestigtes ebenfalls aus geschweiss-
ten Rohren bestehendes Gitter angebracht, das die

Kuh im Laufstall nach vorne drückt und so veranlasst,

dass sie durch den Gang läuft. Sollte sie

stehenbleiben, dann gleitet der Rahmen über sie

hinweg, dreht sich über den Laufstall und schiebt sie

dann wieder nach vorne. Diese einfache Vorrichtung
hat die in sie gesetzten Erwartungen durchaus
erfüllt, wie die Ergebnisse eines Versuches zeigen: An

diesem waren 42 zweijährige Kühe beteiligt, von
denen 14 das übliche Leben im Intensivstall führten,
14-täglich langsam gut 1,5 km im Tag bis zum Kalben

zu laufen hatten, und die übrigen 14 bekamen die

gleiche Bewegungstherapie bis 10 Tage nach dem

Kalben. Diese Uebung fand in 4-8 Wochen vor dem

Kalben statt.

Das Ergebnis war, dass die Kühe, die täglich ihren

Dauermarsch geleistet hatten, leichter ihre Kälber

zur Welt brachten und die Nachgeburt schneller ab-

stiessen als die intensiv gehaltenen Kühe. Diejenigen,

die nur bis zum Kalben bewegt worden waren,
gaben die gleiche Menge Milch wie die im Stall
gehaltenen, jedoch brauchten erstere weniger Futter.

Dagegen verringerte sich die Milchleistung bei den

Kühen, die nach dem Kalben täglich ihre eineinhalb
Kilometer zu laufen hatten. Im übrigen heilten bei

den bewegten Kühen wunde Klauen, die Haltung
besserte sich, und sie verloren überflüssiges Fett,

genau so wie unsereiner durch Geländesport.

Fitness-Test

Weiteres Beweismaterial für die praktische Wirkung
der Bewegungstherapie lieferte ein genormter
Fitnesstest unter tierärztlicher Leitung: Von den an dem

Versuch beteiligten Kühen wurde erst ein

Elektrokardiogramm in Ruhestellung abgeleitet, das die

Grundlage für das Messen des Herzschlages bildet.
Dann kamen die Tiere in den Laufstall und wurden
30 Minuten mit einer Stundengeschwindigkeit von
6,4 km bewegt, was fast einem leichten Trab
entspricht. Anschliessend wurde sofort ein weiteres
EKG aufgenommen und der Herzschlag so lange
überwacht, bis dieser wieder einen normalen Rhythmus

hatte.

Ein weiterer Versuch, an dem 80 Kühe beteiligt werden

sollen, dient dem Ziel, durch EKG-Untersuchungen

das günstigste Verhältnis zwischen der von
den Tieren zurückgelegten Strecke und Geschwindigkeit

zu ermitteln.

Zunächst dienen die Versuche rein wissenschaftlichen

Zwecken, doch ist es durchaus denkbar, dass

sie greifbare wirtschaftliche Folgen nach sich ziehen.
EB

Anschrift des Forschungsinstituts: Utah State

University, 46, Animal Industry Bldg., Logan, UT 84322,

USA.
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Getriebe. Hochbelastbarer

Allrad-Antrieb

Hier ist wegweisende
Schilter-Technik mit
robuster Bauart

vereint. Das bedeutet für Sie:
wirtschaftliches, sicheres Arbeiten,
vielfältigste Aufgaben mühelos
meistern. Die praxisgerechte
Konzeption garantiert zudem für
Zuverlässigkeit und lange Lebensdauer.

Das zahlt sich.
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